
Butter machen 
 
mit nichts zu vergleichen –  

das goldene Weiß zu wälzen und zu wälzen 

im dunklen Inneren des Kopfes 

zuzuhören dem Werben und 

Scheiden und Sich-Vermählen 

der hin- und herbewegten fließenden Silben 

zuzuhören, wie die Tropfen 

Buttermilch sich lösen von 

dem festen goldgelben Gedicht. 

Deutsche Übersetzung (Lena Krochmann)                                   https://www.theguardian.com/lifeandstyle/2010/feb/24/ 

 

 
 


